
         BEN – der Handwerksbotschafter der Bergstraße 

 

In den Baumkronen der Bergstraße lebt ein ganz besonderes Eichhörnchen. 

Sein Name ist BEN. 

BEN ist kein gewöhnliches Waldtier. Schon als junges Eichhörnchen beobachtete er mit 

großen Augen die Menschen, die in den Dörfern und Städten der Region arbeiteten. Er 

sah die Zimmerleute, wie sie Balken setzten, die Bäcker, wie sie duftenden Teig kneteten, 

die Elektriker, die Funken bändigten und die Maler, die Farbe in das Leben brachten. 

Und BEN merkte: 

Hinter jedem Werk steckt ein Herz. 

Hinter jedem Handgriff steckt Können. 

Und hinter jedem Gewerk steckt Leidenschaft. 

Eines Tages, als er wieder neugierig durch die Baumwipfel flitzte, hörte er die Lehrlinge 

lachen. Sie sprachen über ihre ersten Erfolge im Handwerk, über Herausforderungen und 

Erlebnisse. BEN fand es spannend – so spannend, dass er näher herankletterte, erst auf 

den Zaun, dann auf den Werkzeugkoffer… und schließlich mitten hinein in die Welt des 

Handwerks. 

Alle waren überrascht, als BEN plötzlich auftauchte. Aber niemand scheuchte ihn weg. 

Sie gaben ihm winzige Werkzeuge und erklärten ihm die Geheimnisse jedes Gewerks. 

Und BEN lernte schnell. 

Er beobachtete. 

Er fragte – zumindest auf seine Weise. 

Er probierte. 

Und vor allem: Er begeisterte. 

Irgendwann beschlossen die Handwerker der Bergstraße: 

„BEN gehört zu uns. Er steht für unseren Zusammenhalt, unsere Vielfalt und unseren 

Mut, Neues auszuprobieren.“ 

Und so wurde BEN offiziell zum Maskottchen der Kreishandwerkerschaft Bergstraße. 

Seitdem ist er überall dabei – mit flauschigem Schwanz, funkelnden Augen und 

unerschöpflicher Energie. 

 

Denn BEN hat eine Mission: 

Er zeigt der Welt, wie großartig das Handwerk ist – und wie viele Chancen in ihm stecken. 

 

 


